Veredeln von Obstbaumen -
Praxisseminar des
Unweltzentrums 1in Liinen

Verschiedene Apfelsorten wachsen an einem einzigen Baum — das
Veredeln von Obstgeholzen macht es moglich! Ein Seminar der
Naturforderungsgesellschaft ermdoglicht am Samstag, 10.
Februar, einen Einstieg in diese gartnerische Kunst.

Nach einer theoretischen Einfuhrung in die Grundlagen der
Veredelungstechnik stellt Wolf-Dieter Giesebrecht die
unterschiedlichen Methoden sowie die moglichen Unterlagen vor.
In praktischen Ubungen wird das Gelernte erprobt und
umgesetzt. Das Seminar findet im Giesebrecht Gartencenter, Im
Dorf 23, in Lunen-Niederaden statt, dauert von 10.00 bis 13.00
Uhr und kostet 35,- Euro je Teilnehmer. Fur Kaffee und
Kaltgetranke ist gesorgt.

Eine Anmeldung ist bis zum 3. Februar unter 0 23 06 — 4 05 15
bei der Firma Giesebrecht moglich.

Unweltzentrum Westfalen hat
freie Platze fur das
oFreiwillige Okologische Jahr
(FOJ)*“

Junge Menschen, die sich nach der Schule orientieren wollen
und Freude daran haben, etwas Sinnvolles fur Natur und Umwelt
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zu tun, sind beim Umweltzentrum Westfalen 1in der
Okologiestation (Bergkamen) herzlich willkommen.

Bergkamen

Interessenten fir das im August beginnende neue FO0J-Jahr,
welches ein Jahr dauert, sollten sich schnellstmoglich formlos
— am besten per Mail (Umweltzentrum Westfalen@t-online.de)
bewerben oder aber zum Telefon greifen und anrufen (02389
98090) .

Die Aufgaben sind sehr vielseitig und reichen von praktischen
Arbeiten im Grinen bis hin zur organisatorischen Mithilfe bei
Veranstaltungen und im Betrieb des Hauses. Einsatzort ist die
Okologiestation in Bergkamen-Heil.

Ralf Sanger ist nach uUber 20 Jahren Erfahrung fest davon
uberzeugt: Die Tatigkeiten beim Umweltzentrum Westfalen sind
fur die Orientierung und Feststellung eigener Interessen,
Starken und Schwachen, der Entwicklung personlicher
Vorstellungen und Ziele flur das spatere Leben sehr wertvoll.
Dies belegen die zahlreichen positiven Rluckmeldungen der
vielen, vielen Ehemaligen.
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GSW nehmen erste o0ffentliche
Ladestation fir E-Autos 1n
Bergkamen 1n Betrieb

GSW-Geschaftsfuhrer Jochen Baudrexl und der 1. Beigeordnete
Dr. Hans-Joachim Peters nahmen am Donnerstag Bergkamens erste
offentliche Stromtankstelle in Betrieb. Die Ladestation fur
Elektro-Autos befindet sich auf dem Parkstreifen an der
Toddinghauser Strafe direkt gegenuber der Hauptstelle der
Sparkasse Bergkamen-Bonen.

GSW-Geschaftsflihrer Jochen Baudrexl. Centerleiter Vertrieb
Thomas Gaida und 1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters (v.
1l.) nahmen am Donnerstag die erste Ladestation fur
Elektroaustos in Bergkamen in Betrieb.

Das schone ist: Wer bereits mit einem Elektro-Auto unterwegs
ist, kann dort bis zum 31. Marz kostenlos den Akku aufladen.
Vorhanden sind zwei Fiullpunkte, die jeweils 22 kw zur
Verfugung stellen. Kleine E-Autos wie der Smart brauen etwa
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eineinhalb Stunden furs ,Volltanken®”. Bei groBeren Fahrzeugen
dauert es entsprechend langer bis zu funf Stunden. Wer sein
Auto zuhause an die Steckdose hangt, muss bis zu 14 Stunden
warten.

Die GSW, die selbst sechs Elektrofahrzeuge im Bestand hat,
will damit einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Die zweite
Ladesaule des Unternehmens in Bergkamen ist bereits in Sicht:
Wenn die UKBS die Bauarbeiten fudr das Wohn- und Geschaftshaus
auf der anderen Seite der Sparkasse gegenuber dem Rathaus
fertiggestellt hat, werden die GSW dort mit ihrem Bergkamener
Kundencenter hineingehen. Der Parkplatz soll ebenfalls eine
Ladesaule erhalten.

Der Strom fur die Ladesaulen ist dbrigens zu 100 Prozent
Okostrom. Das begriiBte Dr. Peters ausdricklich und kiindigte
an, dass die Stadt Bergkamen ihrerseits ihren E-Fuhrpark
ausbauen wird. Bisher sind zwei E-Smarts unterwegs, einer am
Rathaus und der andere am stadtischen Baubetriebshof. Fur
Fahrten von Verwaltungsmitarbeitern ist jetzt ein E-Golf
bestellt worden. Der Baubetriebshof soll zweili der
Nutzfahrzeuge erhalten, die von der RWTH Aachen fur die Post
entwickelt worden sind und eine Nutzladung von bis zu 850
Kilogramm transportieren konnen. ,Das ist fur viele Aufgaben
des Baubetriebshofs ideal. Sie sind dann natirlich nicht in
Gelb in Bergkamen unterwegs”, betonte Peters.

Wie Peters weiter erklarte, wird sich die Zahl der
offentlichen Ladesaulen spatestens in etwas mehr als einem
Jahr erheblich erhohen. Mit dem Bau des neuen Gebaudes von
Kaufland in Runthe sollen dort vier weitere Ladestationen von
diesem Unternehmen installiert werden.

Ab 1. April kostet die Nutzung der Ladesaule Geld. Die GSW
bieten einen Autostromvertrag an. Der beinhaltet einen
Grundpreis von 4.95 Euro. Fur jede Kilowattstunde sind dann 30
Cent zu zahlen.

GSW-Kunden bekommen hier ubrigens einen Rabatt: 20 Prozent auf
den Grundpreis und 10 Prozent auf die Kilowattstunde.



Alternativ kann auch mit Kreditkarte oder uUber PayPal gezahlt
werden.

GSW-Geschaftsflihrer Jochen Baudrexl hat uUbrigens am Donnerstag
zwel weitere Ladestationen in Betrieb genommen: am Rathaus in
Kamen und am Bahnhof in Bonen.

Kreis weilist auf Baumschutz
hin: Baume und Biische sind
oft geschutzt

Wenn Baume und Busche im Weg stehen, greifen viele zu
Kettensage, Axt und Astschere. Was sie dabei nicht ahnen:
Stehen diese in der freien Landschaft, ist das Fallen und
Trimmen von Grun nicht erlaubt. Das gilt fur alle Baume und
Geh6olze — unabhangig von Art, Umfang und Grofe.

,Die freie Landschaft ist der Bereich, der sich auBerhalb von
Ortschaften befindet und wird daher auch Aullenbereich
genannt”, sagt Mario Masell vom Fachbereich Natur und Umwelt.
,Die Ortschaft selbst ist der Innenbereich. Die Grenzen sind
nicht leicht zu erkennen. Ein Blick in den Geoservice des
Kreises oder auch ein Anruf konnen Klarheit bringen.“

Unwissenheit schiitzt nicht vor Strafe

Wer ohne sich zu informieren zu Kettensage, Axt und Astschere
greift, dem droht ein Bullgeld. Grundstickseigentumer, die an
der Grenze zum Aullenbereich oder sogar im AuBenbereich selbst
wohnen, wissen nicht immer, dass der Strauch hinter dem Garten
geschitzt ist. ,Fir Fadllungen, Grinschnitt und Ahnliches muss
ein Antrag bei der unteren Naturschutzbehorde gestellt
werden”, sagt Masell.
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Wer Fragen hat oder direkt einen Antrag stellen mochte, kann
sich an Mario Masell von der unteren Naturschutzbehorde
wenden. Er ist erreichbar unter Tel. 0 23 03 / 27 — 12 70 oder
per E-Mail an mario.masell@kreis-unna.de. Wer sich vorab auf
einer Karte die Grenze zwischen Innen- und AulBenbereich
ansehen mochte, kann das unter http://geoservice.kreis-unna.de
in drei Schritten machen:

Unter offentlichem Zugang den GeoService starten

Im Bereich ,Kartensteuerung“ unten rechts auf das Symbol
,Kartendienst laden” klicken

yLandschaftsplane” (Nummer 19 in der Liste) auswahlen

Zu erkennen ist dann, dass der Innenbereich mit einer breiten,
grauen Linie eingegrenzt ist. AulBerhalb dieser Linie befindet
sich der Aullenbereich, also die freie Landschaft. Wer dort
einen Baum fallen oder Straucher schneiden moéchte, benotigt
eine sogenannte ,landschaftsrechtliche Ausnahmegenehmigung®.
Innerhalb der grauen Linie befinden sich Ortschaften
(Innenbereich).

Mario Masell von der unteren Naturschutzbehdorde hat noch einen
Hinweis zum Fallen von Baumen und Zuruckschneiden von
Strauchern: ,Am 1. Marz beginnt das bundesweite Fall- und
Schnittverbot. Ab dann durfen Baume und anderes Geholz nicht
mehr radikal zurlickgeschnitten werden, um nistende Vogel zu
schutzen.” Das Verbot gilt bis zum 30. September. Wer also
vorhat, Grun zu schneiden, sollte sich rechtzeitig an die
Behorde wenden. PK | PKU

Schimmelpilz in Innenraumen:
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Vortrag in der
Okologiestation

Feucht und kihl — es geht wieder los, die Zeit des Schimmels
beginnt. Nicht immer gibt er sich mit schwarzer, grauer,
gruner oder roter Farbung auf Wandoberflachen zu erkennen.

Nach Wasserschaden konnen sich z.B. auch in Leichtbauwanden
oder unter FuBbdden Pilzkolonien bilden, die unsere Gesundheit
beeintrachtigen. Wir fuhlen uns moglicherweise krank und
wissen nicht warum. Sowohl Pilzsporen als auch
Stoffwechselprodukte (Mykotoxine), die von Schimmelpilzen
abgegeben werden, sind die Ursache vor allem von Allergien
aller Art in Verbindung mit Asthma, Migrane, Schnupfen,
Husten, Hautausschlagen, Magen- und DarmstOorungen etc..

Der Baubiologe (IBN) Christoph Krause referiert am Montag den
29. Januar in der Okologiestation in Bergkamen iber
bauphysikalische Zusammenhange fur das Entstehen eines
Pilzmilieus, die Methoden zum Aufspuren von Pilzsporen und
gibt Ratschlage zur Prophylaxe und Sanierung. Der zweistundige
Vortrag beginnt um 19.00 Uhr und kostet 5,00 Euro je
Teilnehmer. Eine Anmeldung ist unter 0 23 89-98 09 11 (auch
Anrufbeantworter) beim Umweltzentrum Westfalen moglich.

Was wird aus unsere
Weihnachtsbaumen?

In diesen Tagen werden die Weihnachtsbaume abgeschmickt und
zur Abholung an die StraBe gelegt. Die konkreten Abholtermine
sind in den einzelnen kreisangehorigen Stadten und Gemeinden
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unterschiedlich und dem jeweiligen Abfallkalender und der
Tagespresse zu entnehmen. Die GWA-Abfallberatung weist darauf
hin, dass die Baume am Abholtag spatestens ab 6 Uhr morgens
gut sichtbar und ohne Baumschmuck bereit liegen missen.

Schredderanlage in Ostbuhren. Foto: GWA

oWas wird eigentlich aus meinem Weihnachtsbaum, wenn er
abgeholt worden ist?“ Diese Frage haben sich viele Blrgerinnen
und Blrger sicher schon mal gestellt. Fur die Verwertung der
Weihnachtsbaume im Kreisgebiet sorgt die GWA — Gesellschaft
fur Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna mbH. Die
ausgedienten Baume werden von der Mullabfuhr eingesammelt und
zum GWA-Kompostwerk in Frondenberg-Ostbliren gebracht. Dort
werden sie dann zu gutegepruftem Kompost verarbeitet. Erste
Baume sind schon eingetroffen.

Nicht nur alle Jahre wieder, sondern das ganze Jahr hindurch
wird am GWA-Kompostwerk aus Baum- und Strauchschnitt
hochwertiger Kompost hergestellt.
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,Da ausgediente Weihnachtsbaume nun eben nicht gleichmaliig
Uber das Jahr verteilt angeliefert werden, sondern als
,Saisonartikel” in groBen Mengen im Januar eintreffen, sind
sie fur eine alleinige Kompostierung als ,Monocharge” nicht
ideal”, weilR Kompostwerksleiter Hans Schwarz. Deshalb werden
sie nach ihrer Anlieferung auf dem Grinschnittkompostplatz
zunachst zweimal geschreddert und anschliellend der
Bioabfallkompostierung als Strukturmaterial zugefuhrt. So wird
mit Hilfe der ausgedienten Tannenbaume wertvoller Kompost mit
RAL-GUtesiegel hergestellt, der wiederum als fruchtbarer
Bodenverbesserer zum Einsatz kommt: Der Kreislauf schliel3t
sich.

Wer den Abholtermin fir den Weihnachtsbaum verpasst hat, muss
sich selbst um die Entsorgung kummern. Dann bleibt in der
Regel nur der Weg zum Wertstoffhof. Im Rahmen der
Grianschnittannahme ist die Abgabe meist kostenpflichtig.
Gartenbesitzer konnen den Tannenbaum aber auch hackseln.

Hilfe bei Entsorgungsfragen gibt es bei der GWA-Abfallberatung
am Infotelefon unter
O 800 400 1 400 und im Internet unter www.gwa-online.de.

Zu den Prariehihnern nach
Colorado: Vortrag von Bernd
Margenburg vom NABU

Am Montag, 15. Januar, berichtet Bernd Margenburg vom NABU in
der Okologiestation in Bergkamen-Heil von seiner Reise nach
Colorado.
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Balzende Colorado-Prariehiuhner. Foto: Bernd Margenburg

Allein sieben Arten Rauhfulhuhner bradten dort und der
eindrucksvolle Balz der Prariehuhner ist zu beobachten. Neben
dem deutlich groBeren BeifuBhuhn waren in 3.500 m Hohe das
WeiBschwanz-Schneehuhn und das Felsengebirgshuhn im Gunnison
Nationalpark weitere HOhepunkte dieser ornithologischen Reise,
die auch in die noch winterlichen Rocky Mountains fuhrte.
Beginn ist um 19.30 Uhr.



http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/01/Colorado-Präriehuhn.jpg

Ausgediente Weihnachtsbaume
werden 1in der nachsten Woche
abgeholt

Nach dem Ende der Weihnachtszeit bietet der
EntsorgungsBetriebBergkamen die Abfuhr der Weihnachtsbaume in
der Woche vom 8. Januar bis zum 12. Januar 2018 an.

Beachten Sie bitte, dass die Abfuhr in den verschiedenen
Stadtteilen an unterschiedlichen Tagen erfolgt. Wenn Sie ihren
alten Weihnachtsbaum nicht mehr benotigen, stellen Sie ihn
bitte ohne Weihnachtsdekoration bis spatestens sechs Uhr zur
Abfuhr an den Stralenrand.

Im Einzelnen erfolgt die Weihnachtsbaumabfuhr an folgenden
Tagen:

Wochentag Datum Stadtteil
Montag 08.01.2018 Bergkamen-Mitte
Dienstag 09.01.2018 Oberaden und Heil

Mittwoch 10.01.2018 Weddinghofen

Overberge und Runthe
(nordl. Kanal)

Freitag 12.01.2018 Rinthe (sudl. Kanal)

Donnerstag | 11.01.2018

GWA-Wertstoffhof i1in Bergkamen
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zwischen den Feiertagen
geoffnet

Der GWA-Wertstoffhof in Bergkamen ist Uber die Feiertage zu den
normalen Zeiten gedffnet (Naturlich nicht am Dienstag, 26. Dezember,
dem 2. Weihnachtsfeiertag).

Das GWA-Wertstoffzentrum Nord in Lunen, Brickenkamp, hat verkurzte
Offnungszeiten. Vom 27.12. bis zum 30.12.2017 hat die Betriebsstelle
wie folgt gedéffnet:

= Mittwoch bis Freitag: von 8.00 bis 15.30 Uhr
= Samstag: 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie am geblihrenfreien Servicetelefon
unter 0 800 400 1 400 oder online unter www.gwa-online.de.

Montagsbezirke bereits am
kommenden Samstag — geanderte
Abfuhrtage bei der Mullabfuhr

Da auch in diesem Jahr die Weihnachtsfeiertage auf Werktage
fallen, verschieben sich die Abfuhrtage fur Biomull, Papier
und Wertstofftonne in allen Bezirken der Stadt.

Die Abfuhr der Montagsbezirke findet bereits am Samstag, 23.
Dezember statt. Die restlichen Bezirke verschieben sich alle
um einen Tag nach hinten.

Im Einzelnen erfolgt die Abfuhr an folgenden Tagen:
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Wochentag |Bioabfall| Papier Wertstoffe
Bezirk
Samsta A
23.12?' Bezirk Bezirk 1
2
Bezirk 6
Montag, 1. Weihnachtsfeiertag: Keine
25.12. Miallabfuhr
Dienstag, 2. Weihnachtsfeiertag: Keine
26.12. Mallabfuhr
Mitt h, , Bezirk .
1ttwoc Bezirk B €z1r Bezirk 2
27.12. 4
Donnersta Bezirk Bezirk 3 +
9, Bezirk C Wertstoffcontainer
28.12. 6
A
Freitag, , Bezirk ,
29.12? Bezirk D 3 Bezirk 4
S tag, Bezirk .
amstag ezir Bezirk 5
30.12. 10

Die Betriebsleitung des EBB bittet alle Burgerinnen und Blrger
darum, diese Verschiebung der Abfuhrtage zu beachten.

Der EBB wunscht allen Bergkamener Burgerinnen und Burgern eine
Frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2018!




Kreis fordert Streuobstwiesen
Grundeigentiimer konnen
Pflanzen abholen

Obstbaume pragen die Landschaft und sind gut fur das
Gleichgewicht in der Natur. Der Kreis fordert deshalb
Streuobstwiesen und gibt auf Antrag Obstbaume ab. Am 28.
November ist es wieder soweit.

Konkret erhalten 14 Grundeigentumer vom Kreis fast 120
hochstammige Obstbaume. Dabei handelt es sich um Apfel-, Birn-
, Pflaumen- und Kirschbaume. Ebenfalls dabei sind Walnuss- und
Quittenbaume. Als Dreingabe gibt es noch die notigen
Baumpfahle, Draht und Dachlatten, um die jungen Baume vor
Nagern, Schafen oder Rindern zu schutzen.

Die meisten Baume finden ihren Platz uUbrigens in der Stadt
Unna, einige werden in Schwerte und Werne Wurzeln schlagen.

Neue Antrage auf Forderung von Streuobstwiesen koOnnen ab
sofort bis Ende Juli 2018 gestellt werden. Die zur Verfugung
stehende Flache sollte mindestens 2.500 Quadratmeter grofs
sein. Dass der Grundeigentumer einverstanden sein muss,
versteht sich von selbst.

Fragen zum Programm und den Forderbedingungen beantwortet
Hartmut A. Kemper von der Unteren Landschaftsbehorde beim
Kreis, Tel. 0 23 03 / 27-22 70. Bei ihm ist kostenfrei auch
eine Broschure zum Thema zu haben. PK | PKU
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